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Bauarbeiten am
Hanauer
Marktplatz starten

mehr auf Seite 5

Grabmale vor dem Verfall retten
Private Unterstützer ermöglichen Restaurierung auf Hauptfriedhof

reihen. „Auf dieser Seite ha-
ben wir noch viel Platz,
gleichzeitig stehen dort weni-
ger Bäume“, erklärt Thomas
Asbach, stellvertretende Lei-
ter der Abteilung Friedhöfe
und Krematorium. Der Pfad
der historischen Grabmale
käme so deutlich besser zur
Geltung, würde darüber hi-
naus auch weniger stark ver-
schmutzt. „Dies erleichtert
uns die Arbeit und sorgt für
weniger Kosten.“
Die notwendigen Spenden-

beträge variieren und sind ab-
hängig von Größe und Be-
schaffenheit der Grabmale.
Der Geschichtsverein über-
nimmt die finanzielle Ab-
wicklung. Bisher engagieren
sich für das Projekt: Barbara
Nagel, Ursula Thielemann,
Petra Lindemann, Michael
Sprenger, Friederike Kohl-
haussen, Waldtraut Hoppe,
Helmut Götze sowie Sigrid
und Hans Reuß.

Wer sich mit einer Spende
an der Restaurierung beteili-
gen möchte, kann sich an
Helmut Götze wenden: hel
mut-goetze@t-online.de. kd

Insgesamt 48 Grabmale
wurden vor Ort identifiziert
und dokumentiert. Viele von
ihnenwurden bereits wieder-
hergestellt, für andere fehlt
noch finanzielle Unterstüt-
zung. „Wir sind momentan
dabei, professionelle Fotos zu
erstellen, um auch im Inter-
net für eine Beteiligung am
Projekt zu werben“, so Götze.
Die Friedhofsverwaltung

plant, die Grabmale mög-
lichst von der Mauer wegzu-
rücken und stattdessen links
des dortigen Fußwegs aufzu-

der Friedhofsmauer gelagert
worden, da sie als zu bedeu-
tend für eine Entsorgung gal-
ten. „Seither wurden sie
nicht mehr adäquat instand-
gehalten – das wollen wir än-
dern.“ Der Zustand der Grab-
male variiert demnach stark.
Manche sind lediglich ver-
schmutzt und können mit
fachmännischer Arbeit wie-
der aufgearbeitet werden, an-
dere sind vom Zahn der Zeit
so stark angegriffen, dass sie
nicht mehr namentlich zuge-
ordnet werden können.

nierung eines besonders se-
henswerten Grabmals in
Form eines Steinaltars finan-
ziert. „Es handelte sich dabei
um sehr komplexe Arbeiten,
bei denen einige Steinplatten
zunächst entfernt und gerei-
nigt werden mussten, ehe sie
anschließend wieder vor Ort
eingefügt wurden“, erläutert
Abteilungsleiterin Alexandra
Kinski. Die Restauration habe
zusätzlich für Standsicher-
heit gesorgt. Da es sich um
historisch bedeutende Stein-
bildnisse handelt, gibt es für
die Reinigungsarbeiten be-
sondere Auflagen. In der Re-
gel erfolgt diese mit einer
Wurzelbürste – „entspre-
chend zeitaufwendig ist die-
ser Prozess“, so Kinski weiter.
Bei dieser Arbeit werden

die Fachkräfte von ehrenamt-
lichen Spendern unterstützt.
„In den 1980ern und 1990ern
gab es auf dem Hanauer
Hauptfriedhof ein wahres
Platzproblem“, erinnert Hel-
mut Götze vom Verein zur
Förderung von Kunst und
Kultur. Einige Grabmale sei-
en in dieser Phase dann nahe

Hanau – Friedhöfe sind nicht
nur ein Ort der Trauer, son-
dern auch der Erinnerung.
„Um sich diesem wichtigen
Aspekt zu widmen, wird die
Abteilung Friedhöfe und Kre-
matorium des Eigenbetriebs
Hanau Infrastruktur Service
tatkräftig vomVerein zur För-
derung von Kunst und Kultur
sowie vom Hanauer Ge-
schichtsverein unterstützt“,
informiert Stadträtin Isabelle
Hemsley (CDU) in einer Pres-
semitteilung der Stadt. Die
Idee: Mithilfe privater Spen-
den entsteht am Hauptfried-
hof ein Pfad der historischen
Grabmale.
Im Fokus des Pfads stehen

Grabstätten und Grabsteine
besonderer Persönlichkeiten
oder aber solche, die eine be-
sondere Gestaltung aufwei-
sen. Die Fachkräfte der Abtei-
lung Friedhöfe und Kremato-
rium verantworten die
Raumgestaltung, geben Vor-
schläge für neue Standorte
und setzen die Denkmäler an
ihren dafür vorgesehenen
Platz. Auch hat die städtische
Friedhofsverwaltung die Sa-

Dank der finanziellen Hilfe privater Spender konnten auf
dem Hanauer Hauptfriedhof bereits einige historische
Grabsteine instandgesetzt werden. FOTO: PM

Spezialist zu Gast
im Hanauer
Tierrefugium

mehr auf Seite 6

Treckertreffen:
Leckerbissen für
Bulldog-Fans

mehr auf Seite 7

Spannendes
Programm für
Theaterfreunde

mehr auf Seite 10

Ihre Spende zählt!

Deutscher Kinderhospizverein e.V.

Unterstützen Sie uns vor allem
jetzt in der Coronakrise!

Ambulanter Kinder- und
Jugendhospizdienst Hanau
Tel.: 0 61 81 · 952 69 60

Spendenkonto
Deutscher Kinderhospizverein e.V.
Sparkasse Hanau
IBAN: DE23 5065 0023 0000 1118 72
Swift-BIC: HELADEF1HAN

www.akhd-hanau.de

Familienanzeigen

online aufgeben!

Wählen Sie aus einer
Vielzahl an Vorlagen
und gestalten Sie
eine Anzeige nach Ihren
persönlichen Wünschen.

Familienanzeigen ganz
einfach selbst online
aufgeben und gestalten
unter hanauer.de/
familienanzeigen

Rundum-Service
beim Immobilienverkauf
kostenlose Wertermi�lung und

Energieausweis

Hauptstraße 1, Bruchköbel
906 5838

www.w e t z s t e i n - i mm o b i l i e n . d e
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GESUNDHEITSFESTIVAL
KURPARK BAD SODEN-SALMÜNSTER

ALLE INFOS UNTER
WWW.NFG-MKK.DE

PODIUMSDISKUSSION
SILENT DISCO

FACHVORTRÄGE
GESUNDHEITSBERATUNG

MEDITATION UND WORKOUTS
KINDERSCHMINKEN

FOODTRUCKS
UVM.

Sie haben Diabetes?
Kostenlose Infoveranstaltungen
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren
Sie sich über die kontinuierliche Zuckermessung und die
Vorteile gegenüber der täglichen Blutzuckermessung!

Jetzt anmelden!QR-Code scannen oder anrufen und
passenden Termin finden.

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844*
Dienstag und Donnerstag von 08:00–18:00 Uhr

QR-Code scannen oder unter:
https://www.FreeStyleLibre.de/
informationsveranstaltung

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

*Kostenlos aus dem deutschen Festnetz sowie dem deutschen Mobilfunknetz im Inland.
Agenturfoto. Mit Model gestellt.
Glukosedaten dienen zur Illustration, keine echten Patientendaten.
Das Lesegerät oder die Apps der FreeStyle Libre Messsysteme sind sowohl in mg/dL als auch
mmol/L erhältlich. Ein Sensor kann nur mit dem FreeStyle Libre 3 Lesegerät oder der App
aktiviert und genutzt werden. Ein Wechsel ist nach der Aktivierung des Sensors nicht möglich.
Das Sensorgehäuse, FreeStyle Libre und damit verbundene Markennamen sind eingetragene
Marken von Abbott.

© 2023 Abbott | ADC-70354 v1.0 | sense& image

Kleine Anzeige – Große Wirkung!
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Neues Gesicht
Herbstkabarett mit Stephan Bauer

Mann wisse ohnehin: Wer
oben liegt, muss spülen.
Das neue Programm von

Stephan Bauer sei wie immer
ein pointenreicher Mega-
Spaß, aber auch eine offene
Abrechnung mit der Single-
Gesellschaft, erodierenden
Werten und dem Gefühl von
„alles geht“.
Der Vorverkauf für die Auf-

führung am Sonntag, 5. No-
vember, um 17 Uhr hat be-
gonnen. Im Vorverkauf kos-
ten die Karten 24 Euro, an der
Abendkasse 26 Euro. Der Sän-
gergruß bietet auch wieder
den besonderen Service, die
Karten frei Haus geliefert zu
bekommen.
Die Vorverkaufsstellen, bei

denen sich der Sängergruß
schon einmal im Voraus
herzlich bedankt sind: Conti-
nentale Versicherung Ham-
mersbach, Rewe-Markt Ham-
mersbach (Post- und Lotto-
Annahmestelle), Nahkauf
Hammersbach sowie Klaus-
Peter Bender unter 06185
7787 oder 0176 43620671
(auch whats app) sowie per
Mail an info@saengergruss-
markoebel.de. „Der Sänger-
gruß freut sich schon heute
auf Ihren Besuch.“ jow

Infos im Internet
saengergruss-markoebel.de
(Ticket)

Hammersbach – Der Verein
SängergrußMarköbel präsen-
tiert in seiner Kabarett-Reihe
mit Stephan Bauer ein neues
Gesicht auf der Bühne. „Mit
seinem Programm ‘Vor der
Ehe wollt’ ich ewig leben’ hat
er ein Thema aufgegriffen,
das wohl ins Schwarze getrof-
fen hat, denn jeder kennt sie;
die Müdigkeit in der Bezie-
hung“, heißt es in der Ankün-
digung des Vereins.

„Aber ist die Ehe trotz ho-
her Scheidungsraten wirk-
lich überholt? Sind Single-Le-
ben, Abendabschlussgefähr-
ten und Fremdgehportale im
Netz eine tragfähige Alterna-
tive? Kann man das alte Insti-
tut der Ehe nicht modernisie-
ren?“ FürMänner sei es heute
zum Beispiel nicht wichtig,
dass eine Frau kochen kann,
sondern dass sie keinen gu-
ten Anwalt kennt. Und der

Stephan Bauer
Kabarettist

Vorbereitungen
zur 1000-Jahr-
Feier starten

Rodenbach – Die Gemeinde
Rodenbach feiert im Jahr
2025 ein ganz besonderes Ju-
biläum: 1.000 Jahre urkundli-
che Ersterwähnung. Nach
den Jubiläumsfesten in den
Jahren 2000 und 2015 soll
„wieder mit und für die Men-
schen“ gefeiert werden, ver-
kündet Bürgermeister Klaus
Schejna in einer Mitteilung.
Rodenbach zeichne sich
schon immer durch einen be-
sonderen Teamgeist aus, der
sich quer durch alle Bereiche
ziehe. „Zahlreiche Angebote
und die damit verbundene
Gestaltung des Gemeindele-
bens wären ohne diesen
kaum denkbar“, so Schejna
weiter. Daher sind alle Verei-
ne, Initiativen, Privatperso-
nen und Gewerbetreibende
eingeladen, sich an dem Fest
zu beteiligen. Das erste Vor-
bereitungstreffen findet am
Montag, 16. Oktober, um
19.30 Uhr im Bürgertreff, Tal-
straße 1, statt. Neben der
Sammlung von Ideen soll ein
Komitee gebildetwerden, um
mit den Planungen des gro-
ßen Jubiläums zu starten.
Seitens der Verwaltung

werden Daniel Henkel und
Christine Empter vomHaupt-
amt das Projekt begleiten.
Die örtlichen Vereine und Or-
ganisationen wurden bereits
angeschrieben. Weitere Inte-
ressierte können sich noch
bis Freitag, 25. August, per E-
Mail an christine.empter@-
rodenbach.de oder unter

06184 59927 anmelden.
par

Rita Ebel mit
Bürgerplakette geehrt

1994 querschnittsgelähmt.
2019 wurde sie durch eine
Fachzeitschrift für Quer-
schnittsgelähmte inspiriert,
in der eine Lego-Rampe abge-
bildet war. Sie setzte sich mit
der Bielefelder Rampenbaue-
rin in Verbindung und per-
fektionierte die Bauanlei-
tung. Mehr als 100 Rampen
hat Ebel mit Unterstützung
von Ehrenamtlichen in den
vergangenen vier Jahren an-
gefertigt. Die Bauanleitung
ließ Ebel in neun Sprachen
übersetzen und hat sie inzwi-
schenmehr als 800-mal in die
ganze Welt verschickt. Ihr
Instagram-Auftritt hat mehr
als 10000 Follower. kd

Hanau – Rita Ebel, bekannt als
„Lego-Oma“, ist „für ihren au-
ßergewöhnlichen Einsatz für
die Barrierefreiheit“ mit der
Bürgerplakette der Stadt
Hanau ausgezeichnet wor-
den.
Die bunten Rampen aus Le-

gosteinen, die überall im
Stadtbild präsent sind, liegen
vor Geschäften, die eine Stufe
im Eingangsbereich haben,
und erleichtern Menschen,
die im Rollstuhl sitzen, einen
Rollator nutzen oder einen
Kinderwagen schieben, den
Zugang. Gebaut wurden die
auffälligen Rampen von Rita
Ebel und ihrem Team von
freiwilligen Helfern. Träger
des Projekts ist seit Oktober
2021 der Awo-Stadtverband
Hanau. Die Bürgerplakette
für das Engagement der „Le-
go-Oma“ übergab Oberbür-
germeister Claus Kaminsky
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde mit geladenen Gästen
im Rathaus an Ebels 66. Ge-
burtstag. Rita Ebel ist seit ei-
nem Autounfall im Jahre

Rita Ebel
Bürgerplakette erhalten
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„Jetzt sind wir die Gejagten“
Drittliga-Handballteam der HSG Hanau startet in die neue Saison

Vorsaison anschließen: „Ich
hoffe, dass es in die gleiche
Richtung geht wie im vergan-
genen Jahr. Ich will mich je-
denfalls gut einleben und
meine Leistung abrufen.“
Dass aber auch bei der erfolg-
reichen HSG nicht immer al-
les eitel Sonnenschein ist, de-
monstrierte der A-Jugendli-
che Marko Stojanovic mit
sympathischer Offenheit. Die
A-Jugend der HSG nimmt
zum ersten Mal nicht an der
A-Jugend-Bundesliga teil.
Nach der Ernüchterung rich-
te sich der Blick aber wieder
nach vorne: „Wir wollen alles
dafür geben, um in der nächs-
ten Saison wieder in der Bun-
desliga zu spielen“, kündigte
der 17-Jährige an.
Profitieren könnten einige

A-Jugendliche dabei davon,
dass sie schon im Männerbe-
reich Spielpraxis sammeln
können, vor allem im Oberli-
ga-Team der Hanauer. Das
sei, so deren Co-Trainer Nor-
bert Wess, „wie eine Patch-
work-Familie“.

zu bedenken. Die Mann-
schaft habe aber auch „tolle
Typen“ hinzubekommen
und wolle alles daran setzen,
die Abgänge als Team zu
kompensieren. Einer dieser
tollen Typen ist Rechtsaußen
Paul Hüttmann, der vom Lo-
kalrivalen TV Gelnhausen
nach Hanau gewechselt ist.
Mit seinem neuen Team will
der Linkshänder gerne an die

wir die Gejagten“, war sich
der Erstmannschaftskapitän
Maximilian Bergold der neu-
en Rolle seines Teams in der
am Freitag beginnenden Sai-
son bewusst, in der es für die
HSG auch personell andere
Vorzeichen gibt: „Marc Strohl
hat seine Karriere beendet,
Jannik Ruppert fällt verletzt
lange aus – das sind herbe
Verluste“, gab der Goalgetter

Sport: „Wir würden uns wün-
schen, dass die HSG noch bes-
ser angenommen wird und
noch mehr Zuschauer in die
Halle kommen“, warb der
Vorsitzende um Fans.
Dass diese bei den Heim-

spielen in der Main-Kinzig-
Halle jede Menge geboten be-
kommen, konnte Bürger-
meister Maximilian Bieri aus
erster Hand bestätigen: „In
der Halle gibt es eine Wahn-
sinnsstimmung und eine di-
rekte Nähe zum Spiel“,
schwärmte Bieri von seinen
Besuchen bei den Drittliga-
Spielen. Die HSG sei im viel-
fältigen Hanau, das auch in
zahlreichen Sportarten her-
vorragende Erfolge aufwei-
sen könne, ein „großes Aus-
hängeschild“.
In der ersten Reihe steht

dabei die erste Mannschaft
der HSG, die in der vergange-
nen Saison mit dem Gewinn
der Meisterschaft in der Süd-
West-Staffel der 3. Liga den
größten Erfolg der Vereinsge-
schichte feierte. „Jetzt sind

VON ROBERT GIESE

Hanau – Einen symbolträchti-
gen Ort wählte die HSG Han-
au, um ihre Teampräsentati-
on abzuhalten: Im Herzen
der Altstadt, direkt vor der
prächtigen Kulisse des Gold-
schmiedehauses, stellte der
Handballverein seinen An-
hängern die Spieler vor, die
in der kommenden Saison in
der 3. Liga und Oberliga um
Punkte kämpfen werden.
Der Ort war mit Bedacht

gewählt: Auf dem Altstädter
Markt, mitten in der Stadt
undmitten in der Stadtgesell-
schaft – das ist der Platz, an
dem sich die auch gesell-
schaftlich engagierten Han-
auer Handballer sehen. De-
ren Vorsitzender Uwe Just
wies auch auf die Teilnahme
am „Demokratie leben“-Pro-
jekt hin, mit dem die HSG
sich über den Sport hinaus in
die Gesellschaft einbringt,
und erhofft sich auch eine
Art Rückkopplungseffekt von
der Bürgerschaft hin zum

Bereit für die neue Saison: Das Drittliga-Team der HSG
Hanau hat sich seinen Fans präsentiert. FOTO: SCHEIBER

Im Aschaffenburger Zentrum für
Zahnheilkunde und Zahnimplan-
tologie in der Herstallstraße 20,
der Fachzahnarztpraxis für Oral-
chirurgie von Dr. Thomas Löffler,
Spezialist für lmplantologie der
European Dental Association (EDA)
und der Deutschen Gesellschaft für
Zahnärztliche lmplantologie (DGZI),
werden Sie auf über 300 qm Praxis
und Laborfläche mit den wissen-
schaftlich neuesten Therapiever-
fahren der lmplantologie und über
10-jähriger Erfahrung am Universi-
tätsklinikum Frankfurt operiert. Im
Aschaffenburger lmplantologiezen-
trum werden fast 1000 Implantate
jährlich mit ca. 98%iger Einheilsi-
cherheit eingesetzt und mit dem
lmplantatzahnersatz versorgt. Der
Zahnersatz wird im hauseigenen

Ästhetische Zahnmedizin
Computernavigierte Implantologie
Parodontologie, Endodontie
Ambulante Operationen
Narkose und Tiefschlaf
Lasertherapie
Prophylaxe
Bleaching
Funktionsanalyse

Spezialist für Implantologie

Zentrum für Ästhetische Zahnmedizin
Computernavigierte Implantologie
Parodontologie, Endodontie
Ambulante Operationen
Narkose und Tiefschlaf
Lasertherapie
Prophylaxe, Bleaching
Dentallabor
CAD/CAM Fräszentrum

Sichere Zahnimplantologie
im Kompetenzzentrum
für Implantologie in der
Herstallstraße in Aschaffenburg

Schlafend ohne Angst durch
die Zahnimplantation

Festsitzender Zahnersatz im
zahnlosen Kiefer

Ihre individuelle
Implantatberatung

Vollkeramikbrücke
auf 6 Implantaten

festsitzende Ober- und
Unterkieferbrücke

Zahnimplantate auch für Angsthasen.

Meisterlabor hergestellt und auf die
individuellen Anforderungen des
einzelnen Patienten abgestimmt.
Zahnimplantate und Zahnersatz
alles aus einer Hand. Die perfekte
Kombination aus neuester Medi-
zintechnik, 3D-lmplantatplanung
mit digitaler Volumentomographie
sowie einer fundierten langjährigen
Ausbildung und Erfahrung auf dem
Gebiet der lmplantologie und dem
individuell hergestellte Zahnersatz,
führen zu einem sicheren, erfolg-
reichen Behandlungsergebnis. Die
Kosten für ein Implantat führender
deutscher und internationaler lm-
plantathersteller belaufen sich auf
ca. 750 Euro. Im hauseigenen Den-
tallabor wird der Zahnersatz zum
optimalen PreisLeistungsverhält-
nis hergestellt. Bei regelmäßigen
lmplantatkontrollen gewährt Ihnen
das Qualitätszentrum lmplantolo-
gie eine 5-jährige Garantie auf die
Funktion der Implantate und den
Zahnersatz.

Die Implantation der künstlichen
Zahnwurzel wird mit modernen An-
ästhesieverfahren wie Lokalanäs-
thesie, Vollnarkose, Tiefschlaf und
Dämmerschlaf durchgeführt und
ermöglicht so eine sanfte lmplantat-
chirurgie. Besonders ängstliche Pati-
enten gewinnen so Vertrauen in die
lmplantologie und müssen sich nicht
aus Angst vor einem operativen Ein-
griff für die konventionelle Brücken-
versorgung oder einen herausnehm-
baren Zahnersatz entscheiden.

Implantate geben verloren ge-
gangene Lebensqualität zurück.
Bereits mit 6 Implantaten lassen
sich festsitzende Keramikbrücken
in einem zahnlosen Kiefer sicher
und dauerhaft auf Implantaten
befestigen. Mit 12 Implantaten
ist bei totaler Zahnlosigkeit wie-
der ein komplett festsitzender
Zahnersatz möglich. Dieser Zahn-
ersatz muss dann nicht mehr
herausgenommen werden und
bleibt dauerhaft im Mund, wie
einst die eigenen Zähne. Der
Biss in den Apfel ist wieder
möglich. 6 Implantate führender
lmplantathersteller, mit High-Tech
Zahnersatz aus hochfester Zir-
konoxidkeramik, liegt im Kompe-
tenzzentrum für lmplantologie bei
ca. 12.000 Euro.

Weitere Informationen zu Zahnim-
plantaten und Zahnersatz speziell für
Ihre Situation erhalten Sie individuell
bei einem persönlichen Beratungsge-
spräch in unserer Praxis. Vereinbaren
Sie einen Termin und lassen Sie sich
über alle Möglichkeiten der lmplan-
tologie und den zugehörigen Zahner-
satz nach neuesten und modernsten
wissenschaftlichen Erkenntnissen
beraten. Dr. Löffler, Spezialist für
lmplantologie und Zahnersatz zeigt
Ihnen alle Möglichkeiten und die
beste Lösung zur Versorgung Ihrer
Zahnlücken auf.

DAS KOMPETENZZENTRUM FÜR ZAHNIMPLANTOLOGIE IN ASCHAFFENBURG
ZAHNIMPLANTATE FÜHRENDER DEUTSCHER HERSTELLER FÜR 750,00 EURO

- Anzeige -
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Steinheim feiert das Stöffche
Bundesäppelwoifest: Bibi I. und Fabio I. sind die neuen Regenten

die neue Stöffche-Regentin
Bibi I. mit den Äppelwoi-In-
signien Krone und Schärpe
von Bieri ins Amt befördert.
Obendrein gab es Zepter und
Blumen. Nachdem auch Fa-
bio I. mit Krone, Zepter,
Schärpe und graviertem
Steingutbembel inthronisiert
war, huldigten die ehemali-
gen Königspaare dem hüb-
schen Stöffche-Regenten-
paar. Vor der Kür hatten sich
Andrea I. und Ingo II. in ihrer
Dankesrede als 70. Regenten-
paar verabschiedet. Ältere
und jüngere Festgäste feier-
ten bestens gelaunt zur Party-
musik der Showkapelle „Die
Obernburger“. „Tatkraft,
Hilfsbereitschaft, Organisati-
on, Moderation, Brauchtums-
pflege“ und viele weiter posi-
tive Eigenschaften mehr be-
scheinigte der SKG-Vorsitzen-
de Heiko Lipke dem 36. Eh-
renbembelträger in der His-
torie des Bundesäppelwoi-
fests. Dem in Steinheim auf-
gewachsenen SKG-Elferrats-
mitglied wurde der Ehren-
bembel überreicht.

ren, hatten die alten und neu-
en Regenten auf die Schloss-
hofbühne geführt. Unter dem
Motto „Ladies first“ wurde

germeister Dr. Maximilian
Bieri und „Königsmacher“
Willy Röhr, begleitet von Ex-
Bundesäppelwoikönigspaa-

Birkenfeld, Fußballer bei der
SVG Steinheim, wurde da-
nach durch die Übergabe in
den Adelsstand erhoben. Bür-

VON HOLGER HACKENDAHL

Steinheim – Steinheim hatmit
Bibi I. und Fabio I. ein neues
Regentenpaar über das hessi-
sche Nationalgetränk. Die In-
thronisierung der neuen Äp-
pelwoi-Regenten auf der
Schlosshofbühne ist stets der
Höhepunkt beim Bundesäp-
pelwoifest, das die 1. Stein-
heimer Karnevalgesellschaft
(SKG) heuer zum 71. Mal aus-
gerichtet hat.
„Ich wollte schon immer

Bundesäppelwoikönigin wer-
den, und jetzt hab ich’s ge-
schafft“, freute sich Bibi I. ali-
as Bianca Hejl. „Ich liebe Äp-
pelwoi, er fließt in meinen
Adern“, unterstrich die aus
Utphe bei Wölfersheim in
der Wetterau stammende
Bundesäppelwoikönigin. „Als
wir frisch zusammen waren,
habe ich das Bundesäppel-
woikönigspaar beim Fast-
nachtszug im Königswagen
mit Bembel gesehen. Da war
für mich klar, ich möchte
auch Äppelwoikönigin wer-
den.“ Lebenspartner Fabio

Als 36. Ehrenbembelträger wurde Rudi Zitzmann, umrahmt vom 71. Bundesäppelwoikö-
nigspaar Bibi I. und Fabio I., ausgezeichnet. Den gravierten Steingutbembel überreich-
te der SKG-Vorsitzende Heiko Lipke (rechts). FOTOS: HOLGER HACKENDAHL

Einladung
zu unseren arztvorträgen

St. Vinzenz-
krankenhaus
Hanau
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Veranstaltungsort
„Sternbau“, Am Frankfurter Tor 19, 63450 Hanau

Eingang Sternstraße, 4. OG/Dachgeschoss, Schwester Maria Theresia-Saal
• Ohne Voranmeldung • Teilnahme kostenfrei

• Barrierefreier Zugang • Parken Parkhaus „Am Forum“

St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau gGmbH
(06181)272-0 info@vinzenz-hanau.de

www.vinzenz-hanau.de www.facebook.com/st.vinzenz.hanau

Dienstag, 5. September 2023, 17:00 Uhr
Volkskrankheit Arthrose:
Wie vorbeugen, wie behandeln?

Priv.-Doz. Dr. med. Christian Eberhardt
Sektionsleiter Endoprothetik und Orthopädische Chirurgie

Die Volkskrankheit Arthrose betrifft viele Menschen und kann zu erheblichen
Einschränkungen im Alltag führen.
Umso wichtiger ist es, präventive Maßnahmen zu ergreifen und frühzeitig
geeignete Behandlungsmöglichkeiten zu finden.
Profitieren Sie von der langjähren Erfahrung und hohen Spezialisierung unseres Referenten Priv.-
Doz. Dr. med. Christian Eberhardt, Leiter des zertifizierten EndoProthetikZentrums am St. Vinzenz-
Krankenhaus Hanau. In seinem Vortrag wird er wichtige Aspekte der Arthrose beleuchten:
● Vorbeugung: Welchen Einfluss haben Körpergewicht, Ernährung, Bewegung und Muskulatur?
● Eine bereits aufgetretene Arthrose lindern - Was tun, was lassen?
● Fortgeschrittene Arthrose in den Hüft – und Kniegelenken: Wann ist ein operativer Eingriff notwendig
und was sind die Erfolgsfaktoren?

Wir freuen uns auf Sie!

07.-10. September 2023

Kunterbunte
Landpartie

www.landpartie-schloss-buedingen.de
Weitere Infos rund um die Landpartie

Jetzt Online-Ticket
sic
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Eintritt sparen!

www.marktgruppe.de/iphone
Anzeigen

Ihr Kleinanzeigenmarkt für unterwegs:

unsere iPhone-App

„Anzeigen“.



BERATUNG · VERKAUF · VERMIETUNG
Telefon: 06181/26260 · Fax: 06181/26230

info@MKI-Immobilien.de · www.MKI-Immobilien.de

MAIN-KINZIG-IMMOBILIENSERVICE GMBH
Dörnigheimer Straße 16 · 63452 Hanau

... Sie möchten Ihre Immobilie
demnächst oder später verkaufen?

Norbert Biermann
(Staatl. gepr. Betriebswirt)
Exp. f. Immobilienbewertung

Geschäftsführer

Patricia Assion
Dipl. Betriebswirt
(Gesamtvertrieb)

Roger Fraczkowski
Vertriebsleiter

Anke Heidenreich
Gesamtvertrieb
(Vermietung)

Kostenlos für Sie:
Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie!

Erstellung des Energieausweises*
*Bei Erteilung eines Verkaufsauftrages

Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein

+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den 
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen. 

EINSENDEN
BIS 1.10.2023
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Vor dem Gebäude am Marktplatz laufen ab Montag Arbeiten zur Abdichtung der Tiefgara-
gen-Außenwand. FOTO: PM

Abdichtung an der Tiefgarage
Zehnwöchige Bauarbeiten an Marktplatz-Westseite

finden direkt zwischen den
Stützen vor der Fassade des
Gebäudes und der Außen-
wand statt. Unweit davon lau-
fen weitere Bauarbeiten. Die
Römerstraße wird, wie be-
richtet, umgestaltet. Der
Start des zweiten Bauab-
schnitts ist für Mitte Septem-
ber geplant. Dann wird es
auch eine neue Verkehrsfüh-
rung geben. Die Zu- und Ab-
fahrt zur Tiefgarage wird
über die Steinheimer Straße
geregelt. Vor der Paradiesgas-
se wird eine Polleranlage ein-
gebaut, umdieDurchfahrt an
der Marktplatz-Südseite zu
verhindern. cs.

betriebs Hanau Infrastruktur
Service (HIS), im städtischen
Pressedienst. Für die Nutzung
der Marktplatz-Tiefgarage
soll es wegen der Bauarbeiten
keine Einschränkungen ge-
ben. Und auch der Wochen-
markt, der auf der anderen
Seite der Straße auf dem
Marktplatz mittwochs und
samstags zwischen 7 und
14 Uhr stattfindet, ist nicht
eingeschränkt. Die Zugänge
zu den Ladenlokalen sind
ebenso gewährleistet wie die
Rettungswege in der Straße
„Am Markt“. Geplant ist, die
Bauarbeiten in drei bis vier
Abschnitte zu unterteilen. Sie

Hanau – An der westlichen
Seite des Marktplatzes, in der
Straße Am Markt zwischen
Hammerstraße und Linden-
straße wird die Abdichtung
der Tiefgaragen-Außenwand
erneuert. Die Arbeiten direkt
am „Café Central“ dauern
nach Auskunft der Stadt etwa
zehn Wochen und beginnen
am 4. September.
„Die Sanierung ist wegen

Leckagen an der Wand der
Tiefgarage nötig. Die schad-
hafte Abdichtung wird ent-
fernt und durch ein zeitge-
mäßes Abdichtungssystem
ersetzt“, erklärt Markus Hen-
rich, Betriebsleiter des Eigen-

Weitere Sprachmittler gesucht
an Lea Richter unter 06051
8518250 oder Christin Ho-
henwarter unter 06051
8518251. Zur Vorbereitung
auf die Tätigkeit werden alle
Interessierten geschult und
müssen an einer mehrtägi-
gen kostenlosen Sensibilisie-
rung teilnehmen. Für den
späteren Einsatz erhalten sie
dann eine Aufwandsentschä-
digung. sem

stützen. Einsatzbereiche sind
beispielsweise Termine und
Beratungsgespräche in Be-
hörden und Bildungseinrich-
tungen oder bei Wohlfahrts-
verbänden. Wer Interesse an
der Sensibilisierung und ei-
nen späteren Einsatz als
Sprachmittler hat, wende
sich bis zum 13. Oktober per
E-Mail an sprachmitt-
ler@mkk.de oder telefonisch

Main-Kinzig-Kreis – Der Kreis
sucht Bürger, die mit ihren
sprachlichen Kompetenzen
andere Mitmenschen unter-
stützen können. Dazu kön-
nen sie sich für den Pool an
ehrenamtlichen Sprachmitt-
lern melden. Sie sollen Men-
schen, die über keine oder ge-
ringe Deutschkenntnisse ver-
fügen, bei der Wahrneh-
mung von Terminen unter-
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Trainer kümmert sich um Sorgenkind
Verhaltensexperte Chirag Patel gab Workshop im Tierrefugium Hanau

stimmt zu 100 Prozent mit
den Ansätzen von Patel über-
ein, positives Verhalten der
Hunde maximal zu fördern.
Er ist nach Hanau gekom-
men, um kreative, neue Ide-
en mitzunehmen, seine eige-
nen Ansätze zu reflektieren
und sich mit Kollegen auszu-
tauschen.
Das Gesprächmit denMen-

schen, mit Hundebesitzern
oder Tierpflegern steht auch
für Chirag Patel im Mittel-
punkt der Arbeit. Die Umge-
bung und Ressourcen vor Ort
bezieht er in seine Arbeit ein.
„Natürlich habe ich immer
Equipment dabei. Aber es ist
genauso bedeutungsvoll, zu
improvisieren. Was finde ich
vor Ort, womit können die
Menschen weiterarbeiten,
sind wichtige Themen.“
Diskussion mit anderen

Tiertrainern, Ideen entwi-
ckeln, improvisieren, die
Tierhalter und ihre Ressour-
cen mitnehmen. Meist müs-
sen die Tiertrainer immer
kreativ „basteln“ und sich et-
was einfallen lassen. Sowie
Jonas Brill, Hundetrainer im
Tierheim Kaiserslautern, des-
sen Eigenbau einer „Maul-
korb-Klappe“ unter Fachleu-
ten viel Beachtung findet.
Brill nahm am zweiten Tag

am Training mit „Pippo“ teil.
Der Rüde präsentierte sich
bereits wesentlich entspann-
ter als am Vortag. Er machte
über eine Stunde lang mit,
nahm die Berührung einer
jetzt am Maulkorb befestig-
te Leine gelassen hin. Was
in diesem Moment so leicht
aussah, beruhte auf der ge-
nauen Beobachtung und ei-
nem exakten Timing. Und
auch darauf, seinen Plan und
seine Ideen immer zu reflek-
tieren.
„Was zeigt der Hund? Bin

ich noch auf dem richtigen
Weg?“ Diese Fragen stellt
sich auch ein erfahrener Tier-
trainer wie Chirag Patel. Für
„Pippo“ und seine Betreuerin
sieht es so aus, als könnten
sie diesen Weg weitergehen,
so die Mitteilung. cd

brachten ihre Erfahrungen
und Ideen ein. Gerade die
Workshopteilnehmer trai-
nieren häufig mit „schwieri-
gen“ Hunden von Privathal-
tern. Sie arbeiten – oft ehren-
amtlich – mit Tierheimen,
Tierschutzorganisationen
und -verbänden zusammen.
Wie Hundetrainerin Yesim
Bilz, die seit einem Jahr „Gas-
sigänger“ im Tierrefugium
Hanau weiterbildet, verste-
hen sie sich als Multiplikato-
ren eines gewaltfreien Tier-
trainings, das positives Ver-
halten der Hunde belohnt
und fördert.
„Tiere auf diese Weise zu

trainieren, ist noch kein Stan-
dard“, sagte Stephan Gronos-
tay, Tierarzt für Verhaltens-
therapie und -training aus Lil-
le. Er arbeitet mit allen Hun-
den, meist kommen Hunde-
halter allerdings zu ihm,
wenn die Tiere ein problema-
tisches, oft aggressives Ver-
halten zeigen. Gronostay

wenn Patel durch den Zaun
hindurch Leckereien gab,
steckte der Rüde seinen Kopf
immer wieder in einen der
Maulkörbe, guckte selbst-
ständig nach, ob er vielleicht
etwas übersehen hätte, lief
wieder weg, kam wieder.
„Wir machen ein lustiges
Spiel daraus“, kommentierte
Yesim Bilz, die zugleich si-
multan übersetzte.
In der Theorie waren sich

alle schnell über den ersten
Trainingsschritt einig: „Pip-
po“ solle sich an einen Maul-
korb gewöhnen, damit zum
Beispiel ein Besuch beim
Tierarzt sicher vonstattenge-
hen kann. In der Praxis führ-
te es sofort zu vielen Fragen.
Welcher Maulkorb sitzt am
besten – und was sind die
nächsten Schritte?
Ein reger Austausch schloss

sich an. Workshopteilneh-
mer, Drane Pepaj, Tierpfleger
und die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter des Tierrefugiums

Tipps für die Arbeit mit ih-
rem „Problem-Tier“.
Patel pflegt einen leisen

und respektvollen Umgang
mit Tieren. Sie sollen gerne
und freiwillig mit ihren Men-
schen zusammenarbeiten.
Während der Verhaltensex-
perte und Tiertrainer im Tier-
refugium den frei laufenden
„Pippo“ genau beobachtete,
ließ er auf Englisch dieWork-
shopteilnehmer an seinen
Überlegungen teilhaben.
„Zuerst bauen wir wieder

neu und langsam Vertrauen
auf. Meist ist es die Not der
Menschen – das Tier soll zum
Tierarzt – die dazu führt, dass
sie ihre Tiere austricksen. Da-
mit aber setzen sie eine Spira-
le in Gang. Denn Hunde ler-
nen schnell und am Ende
tricksen sie besser“, sagte Pa-
tel. Während er den Rüden
mit Leckerlis spielerisch auf-
forderte, zu kooperieren,
wurden verschiedene Maul-
körbe am Zaun befestigt. Und

Hanau – „Hast du gesehen,
eben hat er Zähne gezeigt.“
Steif im Rücken läuft der mit-
telgroße Rüde hin und her.
Schnell ist er, ein richtiger
Flitzer. „Pippo“ schnüffelt im
Hof herum, kommt aber so-
fort heran, wenn er gerufen
wird. Mindestens 30 Augen-
paare beobachten jede seiner
Aktionen. Der zehnjährige
Mischlingsrüde ist derzeit ein
Sorgenkind im Tierrefugium
Hanau. Er kam aus sehr
schlechter Haltung zu Drane
Pepaj und John David Kraft in
das Tierrefugium Hanau.
Dort blühte der kleine Flit-

zer im Hunderudel schnell
auf, doch Menschen hält er
sich lieber auf Abstand und
zeigt auch schon mal seine
Zähne, wenn sie ihm mit Ge-
schirr, Leine oder Maulkorb
zu nahekommen. Pepaj sag-
te, „Pippo“ ließe sich nicht
gerne anfassen. Zwar sei es
gelungen, dem Hund Ge-
schirr oder Halsband anzule-
gen, doch jetzt sei selbst mit
Leckerlis und anderen Tricks
nichtsmehr zumachen. „Pip-
po“, wendig und flink auf
den Beinen, lässt sich nicht
einfangen.
Der „Fall Pippo“ ist wie ge-

macht für die Tier- und Hun-
detrainer, die aus Graz, aus
dem französischen Lille, aus
Bochum und vom Bodensee
nach Hanau gekommen wa-
ren, um an einem zweitägi-
gen Workshop der Hunde-
schule Bilz mit Chirag Patel
teilzunehmen. In einer Mit-
teilung wird über die Veran-
staltung berichtet.
Patel ist ein international

anerkannter Tiertrainer und
Verhaltensexperte. Er arbei-
tet seit über 15 Jahren auch
mit Wildtieren in Tierauf-
fangstationen und Zoos. Ge-
waltfrei und so stressarm wie
möglich sollen Tiere daran
gewöhnt werden, mit Men-
schen zusammenzuarbeiten.
Für das englische Fernsehen
gibt er für die Sendereihe
„Nightmare Pets SOS“ Hal-
tern von Hunden, Katzen, Vö-
geln und anderen Haustieren

Tiertrainer Chirag Patel war für einen Workshop im Tierrefugium. Hier nimmt er
„Pippo“ unter die Lupe. FOTO: PM

Trotz des Todes von Raimund Salg: Konzert der Rodgau Monotones in Hanau findet statt
Hanau – Nachdem der Mit-
gründer und Gitarrist der
hessischen Band Rodgau Mo-
notones Raimund Salg am
vergangenen Mittwoch über-
raschend verstorben ist, wird
das Jubiläumskonzert am
9. September im Amphithea-
ter wie geplant stattfinden.
Das schreibt die Band auf Fa-
cebook. Der 69-jährige Voll-

blutmusiker Salg lebte nach
Angaben seines Bandkolle-
gen Ali Neander relativ zu-
rückgezogen alleine in sei-
nem Elternhaus in Mühl-
heim-Dietesheim. Als er
nicht zur Probe erschien,
sorgten sich die Musiker, die
seit Jahrzehnten zusammen
Songs schreiben und aufneh-
men. Bassist Joky Becker

wollte seinen Freund besu-
chen. Als er dessen überfüll-
ten Briefkasten sah, be-
schlich ihn jedoch ein ungu-
tes Gefühl und er verständig-
te die Polizei. Die Beamten
fanden Salg leblos in seiner
Wohnung auf. Die übrigen
Rodgau Monotones standen
zunächst unter Schock und
sagten ein geplantes Konzert

in Gelnhausen ab. Im Amphi-
theaterwerden sie jedochAn-
fang September spielen. Und
zwar unter ganz besonderen
Voraussetzungen: „Eswird ei-
ne Raimund-Abschiedsparty
mit vielen Gästen und Gastgi-
tarristen. Das sind wir ihm al-
lemal schuldig. Also bis in
vier Wochen“, schreiben sie
auf ihrer Facebook-Seite. Die

Karten für das Konzert sind
seit Wochen ausverkauft. In
diesem Jahr touren die Mono-
tones mit Hits wie „Ei Gude
wie“, „St. Tropez am Bagger-
see“ und „Die Hesse komme“
quer durch Hessen, um ihr
45-jähriges Bühnenjubiläum
zu feiern. Nach Hanau soll es
mit einem Konzert in Spach-
brücken weitergehen. lml
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Gruppe Patchwork-Wohnen in
Maintal lädt zum Sonntagsfrühstück
Maintal – Die Gruppe Patch-
work-Wohnen Maintal lädt
ein zum sonntäglichen Früh-
stück. Ein Vormittag zum In-
formieren und Austauschen
für alle, die an dieser Wohn-
form interessiert sind, bei der
das Miteinander und Fürei-
nander im Mittelpunkt steht.
Gemeinsam ist das Zauber-
wort, geht es doch um „ge-
meinschaftliches Wohnen“:
reden, diskutieren, feiern, ko-
chen, spielen, kreativ sein
und sich zum Entspannen im
Gemeinschaftsraum treffen.
Mitglieder im Verein Patch-
work-Wohnen Maintal sind
bisher Alleinstehende und

Paare im Alter 50+. „Wir
möchtenweiterwachsen und
freuen uns über jeden neuen
Mitstreiter, vor allem auch
über jüngere Interessierte.
Willkommen sind dazu Fami-
lien, Alleinerziehende und
Singles von jung bis alt, egal
welchen Geschlechts und
welcher Nationalität, die am
gemeinschaftlichen Wohnen
interessiert sind und aktiv
mitgestalten wollen. Das
nächste sonntägliche Früh-
stück findet am 17. Septem-
ber statt. Treffpunkt ist ab
10 Uhr das Stadtteilzentrum
Bischofsheim, Dörnigheimer
Weg 25.“ upn

Neuauflage in kleinerem Format
Bulldog-Treffen der IGHL findet möglicherweise zum letzten Mal statt

die Pflege der Felder, der Ern-
te bis hin zum Abtransport
des Korns werdenwir die pas-
senden Maschinen und Fahr-
zeuge präsentieren“, freut
sich der Bulldog-Fan, seine
„Schätzchen“ einer interes-
sierten Besucherschar zeigen
zu können.
„Die Veranstaltung ist für

Besucher kostenfrei, so wol-
len wir auch Familien ani-
mieren, zu unserem Fest auf
den Baiersröderhof zu kom-
men. Denn es könnte die letz-
te Veranstaltung in diesem
einmaligen Ambiente sein,
weil wir noch nicht wissen,
wer Nachfolger als Pächter
wird und ob dann dort noch
solch eine Veranstaltung
möglich oder gewollt ist“,
sagt Thomas Reinhardt.

sens- und Getränkestände ge-
ben, eine Hüpfburg für die
Kinder und weitere Stände
von kommerziellen Anbie-
tern für Fachbücher, Anden-
ken, Antikem, Modelltrakto-
ren und Honig“, kündigte
Frank an. Man habe versucht,
noch weitere Händler zu ge-
winnen, „aber einige haben
während Corona ihren Laden
dichtgemacht“, so die Erfah-
rung von Kapeller.
Vorstandsmitglied Dr.

Theo Jachmann wird zusam-
menmit seinemSohn aus sei-
nem umfangreichen Fuhr-
park von historischen Trakto-
ren und Landmaschinen elf
verschiedene Szenarien auf
dem Festgelände aufbauen.
„Zum Beispiel eine Abfolge
von Arbeiten vom Säen über

nes Bulldog-Treffen werden,
zu demwir zwischen 300 und
400 Teilnehmer und Besu-
cher erwarten. Es wird Es-

peller. Auch personell sei der
Verein – trotz nominell noch
140 Mitgliedern – nicht mehr
in der Lage, eine Großveran-
staltung zu organisieren. Ne-
gativ sei bei zurückliegenden
Veranstaltungen auch gewe-
sen, dass einige Camper res-
pektlos gegenüber anderen
Besuchern „nachts wilde Par-
tys gefeiert haben, die mit
demAnlass nichts zu tun hat-
ten“, erinnert sich Reinhard.
Nichtsdestotrotz wollen

die Verantwortlichen der
IGHL an die Tradition der
Brauchtumsfeste auf dem
Baiersröderhof, die in Spit-
zenzeiten bis zu 16 000 Besu-
cher auf das Gelände der
Staatsdomäne lockten, in die-
sem Jahr noch einmal an-
knüpfen. Die IGHL wird wie-
der von Gründungsmitglied
und Ex-PächterWalter Scheu-
erle unterstützt, für den im
kommenden Jahr ein Lebens-
abschnitt auf der Staatsdomä-
ne zu Ende geht – er zieht zu
seinen Söhnen nach Sachsen-
Anhalt auf deren landwirt-
schaftlichen Betrieb.
„Es wird ein eintägiges klei-

VON THOMAS SEIFERT

Hammersbach/Nidderau – Nach
vier Jahren Pause organisiert
die Interessengemeinschaft
Historischer Landmaschinen
(IGHL) für Sonntag, 10. Sep-
tember, von 9.30 bis 17 Uhr
am Baiersröderhof zwischen
Ostheim und Marköbel wie-
der ein Bulldog-Treffen. Aller-
dings wird es kleiner ausfal-
len als die vergangenen
Veranstaltungen, informie-
ren Vorstandsmitglieder im
Gespräch mit unserer Zei-
tung.
Die IGHL wurde vor 34 Jah-

ren von einer Schar technik-
begeisterter Bulldog-, Trakto-
ren- und Landmaschinen-
freunde gegründet, die Spaß
an der historischen Technik
haben. „Daran hat sich bei
unseren Mitgliedern bis heu-
te nichts geändert, aber viele
sind in die Jahre gekommen,
einige Gründer bereits ver-
storben“, erläutert Thomas
Reinhardt, Schriftführer und
zuständig für Finanzen. Auch
sei der große „Boom der Bull-
dogs“ vorbei, das Interesse
von Besuchern bei vergleich-
baren Events stark zurückge-
gangen, fügt Vorstandsspre-
cher Markus Frank hinzu. Ei-
nige Vereine, die sich damals
gegründet hätten, gäbe es
heute nicht mehr. „Die heuti-
gen 30- bis 50-Jährigen, einst
der Stamm der Gründer, ha-
ben ganz andere Interessen“,
meint er.
Hinzu komme, dass be-

hördliche Auflagen und die
damit verbundenen Kosten
eine zweitägige Veranstal-
tung mit mehreren tausend
Besuchern finanziell für die
IGHL nicht mehr zu stem-
men sei, betont Michael Ka-

Freuen sich auf das von der IGHL organisierte Bulldog-
Treffen am Baiersröderhof am 10. September (von
links): die Vorstandsmitglieder Thomas Reinhardt, Mar-
kus Frank, Dr. Theo Jachmann, Michael Kapeller und Ex-
Pächter Walter Scheuerle. FOTO: THOMAS SEIFERT
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Die Krotzeb
Das Besondere an der

Die Interessengemeinschaft „Ret-
tet die Kerb“ hat zusammen mit
dem Heimat- und Geschichtsverein
als Träger und mit der Unterstüt-
zung von ortsansässigen Vereinen,
Geschäften und Privatpersonen
wieder ein abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt.
Hier das Programm für das Kerb-
Wochenende vom 8. bis 10. Sep-
tember!

Beginn ist an Kerb-Freitag mit
dem Dämmerschoppen beim NABU
am Bahnhof ab 17 Uhr. Ab 18 Uhr
öffnet das Zelt in der Schulstraße
und „DJ Stadi“ bereitet das Publi-
kum auf den Auftritt der Band
„Lieblingsband“ vor.

Samstags startet um 14:30 Uhr
der Kerb-Umzug vom Museum aus
in Richtung Festplatz. Dran beteili-
gen sich verschiedene Vereine und
Gruppierungen aus dem Ort.

Wie in jedem Jahr gibt es wieder
ein Kerbwinktuch in begrenzter
Anzahl!

Im Festzelt wird anschließend der
Quetschekuche angeschnitten und
das Fassbier angestochen – unter
Beteiligung der Bürgermeisterin
Theresa Neumann und eines geistli-
chen Vertreters, musikalisch unter-
malt durch das Blasorchester des
Turnverein 1884 e.V. Großkrotzen-
burg.



Vom 8. bis
10. September

auf
dem Festplatz

an der
Schulstraße

ojer Kerb is wieder do
diesjährgien Kerb: Eintritt an allen Tagen frei!

Abends legt dann ab 20 Uhr DJ
Reddy auf.

Den Sonntag beginnen wir um 10
Uhr mit einem Zeltgottesdienst.

Anschließend verspricht „4kant-
rohr + on AIR“ einen Frühschoppen
der Extra-Klasse.

Dies bedeutet konkret: Ein Kerb-
Frühschoppen mal anders? Ganz
nach dem Motto „Gebläse statt Gi-
tarre“ haben die 4 Lokalmatadoren
am Blech von 4kantrohr nach Ihrem
Debut im vergangenen Jahr erneut
Verstärkung auf der Bühne – daher
das fette Plus. Eigene Arrange-
ments aktueller und bekannter
Klassiker aus Rock & Pop, Schlager
und anderer Genres, druckvoll um-
gesetzt auf rein nicht-elektrischen
Instrumenten, so das Konzept. Die
wohlbekannten Texte dürfen na-
türlich wieder lautstark skandiert
werden, denn der Tourbus ist
voller besetzt denn je – die
(Sport)Freunde sitzen u.a. mit
Angus, Brian und Joan in ei-
ner Reihe mit Stevie, Brit-
ney und Peter…Volle Lotte
wieder mal bis die Ärzte
kommen! Tote Hosen ist
also Programm am Sonn-
tag ab 11 Uhr im Festzelt
in Großkrotzenburg.

Sonntag ab 15 Uhr star-
ten die Highland Games mit
traditionellem Guinness-
Ausschank neben dem Fest-
zelt.

Natürlich gibt es rund um das Zelt
Karussell, Autoscooter und vieles
mehr.

Wie in jedem Jahr sind wir auf
viele freiwillige HelferInnen ange-
wiesen: Mittwochs und Donnerstag
zum Aufbau, Dienste für den Fest-
betrieb an Freitag, Samstag und
Sonntag, sowie Abbau am Montag:
gesucht werden Einzel-Personen
und kleine Gruppen, die gerne
noch einen Dienst übernehmen
möchten und sich bei uns per Mail
an info@krotzebojer-kerb.de oder
per Instagram melden können.

Quelle:
krotzebojer-kerb.de

ARCHIVFOTOS: PER BERGMANN

Raiffeisenbank eG
Rodenbach ·Hasselroth ·Großkrotzenburg

Ihr Sanitätshaus vor Ort
Der Gesundheitsdienst GmbHDer Gesundheitsdienst 

Wundbehandlung durch Experten
modernste Mobilitätsprodukte
praktische Pflege- und Alltagshilfen
Kompression und Bandagen

my-self.biz

3 x in Ihrer Nähe:
Bahnhofstraße 4
Großkrotzenburg
☎06186–48 410 06

Bahnhofstraße 1
Rodenbach
☎06184–90 999 35

Alte Hauptstraße 92
Freigericht-Somborn
☎ 06055 –93 925 19

Maier Heizung & Sanitär | Tilsiter Straße 7 | 63538 Großkrotzenburg
info@maier-heizung-sanitaer.de | www.maier-heizung-sanitaer.de

MO–DO | 7.30–16.00 UHR
FREITAG | 7.30–12.30 UHR 06186/2630TELEFON

,

WÄRMEPUMPE LIVE ERLEBEN IM SHOW-MOBIL VON NIBE
INFORMATIONEN UND BERATUNG VOR ORT

LIMESMARKT
SONNTAG, 17.09.2023
13.00 BIS 18.00 UHR

BAHNHOFSTRASSE | 63538 GROSSKROTZENBURG

Nur echt mit Bart !

Bahnhofstraße 29 · 63538 Großkrotzenburg
Tel. 06186/8953 · Fax 06186/8954
www.blaseks-brillenladen.de
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„Theater macht das Leben bunter“
Maintaler Volksbühne bietet abwechslungsreiches Programm

der Besetzung mit Dominic
Raacke, Katja Weitzenböck,
Jana Klinge und Ralf Komorr.
Was passiert, wenn ein Ka-

barettist als fanatischer Steu-
erfahnder auf die A-cappella-
Gesangstruppe seines schau-
spielernden Bruders trifft,
das erzählen die Hamburger
Kammerspiele in „Klangraz-
zia.“ „Bei diesemKabarett-Co-
medy-Konzert mit „Meier
und die Geier“ bleibt kein Au-
ge trocken“, macht die Volks-
bühne Lust auf den musikali-
schen Klamauk. Zum Ab-
schluss der Saison präsentiert
die Landesbühne Rheinland-
Pfalz die Komödie „Aufguss“
mit Hugo Egon Balder, Made-
leine Niesche, Dorkas Kiefer,
Jeanette Biedermann, René
Heinersdorff und Bernd
Gnann. „Eine heitere Komö-
die, die einfach Spaß macht“,
sagt Katharina Lüer.
Auch im sechsten Jahr in

Folge bleiben die Eintritts-
preise stabil und werden
nicht erhöht. Schüler und
Studenten erhalten einen
Preisnachlass von 50 Prozent.
Neu ist, dass mit dem Ab-
schließen eines Abonne-
ments „4 aus 6“ automatisch
eineMitgliedschaft imVerein
verbunden ist. Das Interesse
an Abonnements ist mit dem
neuen Programmheft spür-
bar gestiegen – sehr zur Freu-
de des Vereinsvorstands, der
bereits mitten in Ideen und
Planungen für die Saison
2024/25 steckt.
Abos und Karten können

telefonisch unter 06181
99094, per E-Mail an kar
ten@volksbuehne-main
tal.de oder über das Karten-
portal „Frankfurt Ticket“ er-
worben werden. Weitere In-
fos gibt es auf der Internetsei-
te des Stadttheaters unter
volksbuehne-maintal.de.

sich nicht wiederholen
wird“, kündigt die Volksbüh-
ne an. Vier Vereine entwi-
ckeln gemeinsam eine zwei-
stündige Abendveranstal-
tung mit Musik aus fünf Jahr-
zehnten. Auf der Bühne tref-
fen sich das Blasorchester
Wachenbuchen, der 1. Main-
taler Tanzsportclub, der Vo-
kalchor „TonArt“ und die
Schülerband der Jugend-Mu-
sik- und Kunstschule Dörnig-
heim. Durch das Programm
führt Bastian Korff, Modera-
tor beim Hessischen Rund-
funk, der über die vier Stadt-
teile so einige lustige Anekdo-
ten zu erzählen weiß.
Als Komödienklassiker

kommt in der Saison 23/24
„Die Feuerzangenbowle“ auf
die Bühne im Bürgerhaus.
Mit „Die Niere“ steht ein
Theaterstück auf dem Pro-
gramm, das in die Tiefe geht
und das Thema Organspende
witzig, aber nicht oberfläch-
lich behandelt. „Eine tolle In-
szenierung mit einem über-
raschenden Ende“, kommen-
tiert Lüer das Theaterstück in

Zum 100. Geburtstag von
Loriot alias Vicco von Bülow
kommt „Die Pfeffermühle
Leipzig“ ins Bürgerhaus. „Das
Ensemble ist mit diesem Pro-
gramm auf Deutschlandtour-
nee undwir haben es tatsäch-
lich geschafft, die Pfeffer-
mühle nach Maintal zu ho-
len“, erzählt Katharina Lüer
stolz.
Unter dem Titel „Die Ente

bleibt draußen“ bringen Re-
bekka Köbernick, Ute Loeck,
Guido Maria Kober und Fabi-
an Quast eine Auswahl der
besten Szenen auf die Bühne
– ein besonderer Loriot-
Abend, nicht nur für Fans des
Altmeisters.
Zu Beginn des Jahres 2024

heißt es am 20. Januar „Main-
tal vereint, Tanz trifft Töne“.
Zum 50. Jubiläum der Stadt
gestalten vier Vereine aus
den vier Stadtteilen gemein-
sam ein unterhaltsames Pro-
gramm. „Anstelle des klassi-
schen Neujahrskonzerts er-
lebt das Publikum zur Eröff-
nung des Jubiläumsjahres ei-
nen einmaligen Abend, der

erprobten Großmeister der
humorbeseelten Bühnen-
künste“. Mit mehr als zwei
Dutzend Instrumenten, mit
musikalischen, artistischen
und geistreich-witzigen Dar-
stellungen begeistern Gogol
und Mäx Erwachsene und
Kinder gleichermaßen. „Das
ist ein Riesenspaß für die gan-
ze Familie.Wir warenmit un-
seren Enkelkindern dort und
selbst Fünfjährige verstehen
die Story und lachen sich
‚schepp’“, ist Lüer begeistert.
Mit „Gute Geister“, gespielt

von der Komödie amAltstadt-
markt, kommt am 23. Okto-
ber das erste „Abostück“ der
Saison auf die Bühne. „An
diesem Nachmittag bieten
wir unseren Abonnenten und
Mitgliedern die Gelegenheit,
einmal hinter die Theaterku-
lissen zu schauen“, erläutert
die Vorsitzende. Zwischen 14
und 16 Uhr kann man miter-
leben, was im Vorfeld nötig
ist, um ein Stück auf die Büh-
ne zu bringen. Für diese Ver-
anstaltung ist eine Anmel-
dung erforderlich.

VON ULRIKE PONGRATZ

Maintal – Vielseitig und ab-
wechslungsreich präsentiert
sich das neue Programm der
Volksbühne Maintal. Auch in
ihrem sechsten Jahr als Vor-
sitzende und ihrem zweiten
Jahr nach Corona haben Ka-
tharina und Ulrich Lüer für
die Saison 2023/24 ein Pro-
gramm zusammengestellt,
das für alle Altersgruppen
und Geldbeutel Kultur live
und vor Ort bietet: Sonder-
vorstellungen für Schulen,
Theater für Familienabende,
unterhaltsame Musikshows,
spannende Kriminalge-
schichten und Komödien mit
schlagfertigemWortwitz.
Nach dem Motto „Theater

macht das Leben bunter“ ist
es den beiden Theatermen-
schen gemeinsam mit dem
Vorstand der Volksbühne er-
neut gelungen, Veranstaltun-
gen auf hohem Niveau anzu-
bieten. Die erfreulich hohen
Besucherzahlen – über 5000
in der letzten Saison – und
der Zuspruch vieler Freunde
der Volksbühne sind für die
Ehrenamtlichen Ansporn,
mit Lust und Liebe für das
Maintaler Stadttheater tätig
zu sein. „Wir sind gut in diese
Saison gestartet. Der Karten-
verkauf istmit der Verteilung
des Programmhefts gut ange-
laufen. Wir sind zuversicht-
lich, dass die Vorstellungen
im Bürgerhaus Maintal wie-
der sehr gut besucht und eini-
ge ausverkauft sein werden“,
sagt Katharina Lüer am Tele-
fon.
Eröffnet wird die Spielsai-

son am Freitag, 29. Septem-
ber, mit dem „Teatro Musico-
mico Gogol & Mäx“. Chris-
toph Schelb und Hans-Albert
Müller sind die „vielfach
preisgekrönten und fernseh-

Mit „Die Ente bleibt draußen“ wird zum 100. Geburtstag von Vicco von Bülow ein Loriot-
Abend bei der Volksbühne Maintal im Bürgerhaus Bischofsheim geboten. FOTOS: PM

„Die Feuerzangenbowle“ ist einer der Komödienklassiker in der Spielzeit, die im Sep-
tember beginnt.

Katharina und Ulrich Lüer sind die Gesichter der Volks-
bühne Maintal.



• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

w w w. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

1993 hat Yamaha mit der Entwicklung des ersten Elektroantriebs das Rad neu erfunden. Jetzt zünden wir die
nächste Evolutionsstufe – in Form von fünf aufregenden eBike-Modellen, die einzigartigen Fahrspaß für jeden
bieten: Erobere die City mit dem CrossCore RC, BOOSTER und BOOSTER Easy. Erlebe grenzenlose Allroad-
Abenteuer mit dem Wabash RT. Oder hol dir die Lizenz zum Berge versetzen mit dem MORO 07.
Jetzt Probefahrt mit dem eBike deiner Wahl vereinbaren: www.yamaha-motor.de

Einen Tritt voraus: Die neuen Yamaha eBikes.

Nähe IKEA
Oderstr. 10 · Hanau
Tel. (0 61 81) 150 57 · www.Motorrad-BS.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

fb-h.de

fb-h.de

Zentrale: 64850 Schaafheim|Mosbach • T 06073 7416-0

➞Filialen in: Offenbach, Darmstadt und Hanau

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

WERT
SCHÄTZEN
In Gesellschaften, in den das Recht des

Stärkeren gilt, haben die Schwächsten am

meisten zu leiden. Adveniat-Partnerinnen

stemmen sich gegen die Ausbeutung von

Kindern, Mädchen und Frauen und geben

ihnen Schutz, Nahrung und Bildung.

Unterstützen Sie uns
dabei mit Ihrer Spende.

Ihre Hilfe wirkt!

www.adveniat.de

Adveniat heißt

STARK

20
19
/1

und selbstbewusst in eine
glückliche Zukunft! Bitte
helfen Sie mit, notleidende
Kinder und Familien zu
unterstützen. Danke!

so
s-
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n
d
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d
oe

rf
er
.d
e
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Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!
Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen! Jetztbewerben:



Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Für tätigkeitsbezogene Fragen steht Ihnen Herr Michael Brand, Fachdienst-
leitung, unter der Telefonnummer 06104/ 607-2211 gerne zur Verfügung.

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe der Stellennummer bis zum 18.09.2023.

per Mail an
bewerbung@heusenstamm.de

oder per Post an

Magistrat der Stadt Heusenstamm
- Personalamt -
Im Herrngarten 1

63150 Heusenstamm

Hinweis: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige PDF-Datei, die
eine Größe von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen sehen wir uns nicht in der Lage,
andere Formate zu bearbeiten.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für den städtischen Bauhof in Heusenstamm

eine/nMitarbeiter/in (m/w/d) für den Bereich
Straßen- und Gehwegunterhaltung

- zunächst befristet -
(Stellennummer: 37-35-2023)

Unser Unternehmen sucht mit sofortiger Wirkung neue

Mitarbeiter (m/w/d)
für unsere Abteilung für digitale Studien
Ihre Aufgabe umfasst die Teilnahme an digitalen wissenschaftlichen
Studien zur Verbesserung der Benutzerfreundlichkeit der Anwendungen
unserer Auftraggeber. Es ist für diese offene Position ein Stundenlohn
i.H.v. 15,- € vorgesehen und es wird keinerlei qualifizierte Vorerfahrung
vorausgesetzt. Diese Tätigkeit ist vollumfänglich im Home-Office aus-
und durchführbar.

Grundvoraussetzungen:
• Mindestens 18 Jahre alt
• Stabiler Internetzugang
• Selbstständige Arbeitsweise
• Organisierte Persönlichkeit

Bewerben Sie sich unter: https://matrix-datenerfassung.com/Bewerbung
oder per E-Mail an: kontakt@matrix-datenerfassung.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Vorteile für Sie:
• Freie Zeiteinteilung
• Inkludierte Einarbeitung
• Realistische Aufstiegschancen
• Miteinander auf Augenhöhe
• Dynamisches Team

Spritkosten zur Arbeit? Nicht bei uns!

Werden Sie Fahrer (m/w/d) aufMinijob- oder
Midijob-Basis und nehmen Sie das Fahrzeug
bequem mit nach Hause. Sie sind zeitlichmorgens und
frühnachmittags flexibel? Dann werden Sie ein
Teil unserer sozialen Dienstleistung.

Rufen Sie uns gerne an:
069 40 89 555 20 o. 0151 742 333 85
personal@koehlertransfer.de
www.koehlertransfer.de

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
die Feuerwehr zwei

Beamt*innen immittleren
feuerwehrtechnischen Dienst (w/m/d)

(Oberbrandmeister*in A8 HBesG)
Unbefristet mit 41Wochenstunden

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 18.09. 2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Produktionsmitarbeiterm/w/d
Mitarbeiter m/w/d für Lager- u. Kom-
missionabsofortRaumOFu.HUgesucht
Tel.06181-919310/0160-1516106WhatsApp

SiemöchteneinePrämie?KeinProblem!
Staplerfahrerm/w/d in2-3Schichtdienst
sofortgesucht. FaireBezahlung+Zulage!
Tel.06181-919310/0160-1516106WhatsApp

Wir suchen dringend für den Frank-
furter Flughafen:
Küchenhilfen (m/w/d) mit Ge-
sundheitspass 13€ Std.Lohn
Lagerarbeiter/ Staplerfahrer
(m/w/d) mit ZUP 14€ Std.Lohn
Fahrer bis 7,5 t 14-16€ Std.Lohn
LKW-Fahrer (m/w/d) für Be- und
Entladung der Flugzeuge ohne
Vorfeldführerschein und ZUP 18€
Std.Lohn
LKW-Fahrer (m/w/d) mit Führer-
schein und ZUP und Vorfeldfüh-
rerschein 20€ Std.Lohn

Küchenhilfen in Teilzeit (80 Std.
monatl.) für Schulen, Kantinen
und Stadion

Magenheimer GmbH
Manuela Schmitt
Andrea Klüners
Mo.-Fr. 0151/21 25 70 36

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Ich suche für meinen Vater eine
Pflegerin ohne Familie u. Verpflich-
tungen für 24 Std. täglich. Kost u. Lo-
gis frei. Chiffre Z 2304819

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogis-
tik und mehrere Staplerfahrer
(m/w/d) gesucht
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Aushilfe m/w/d für Bürotä-
tigkeit mit MS Office Kennt-
nisse stundenweise nach
Hanau/Klein-Auheim gsucht.
Quereinsteiger angenehm.
Bewerbung per E - Mail oder
schriftlich an: Rudolf Brozio
Beratung - Training - Coa-
ching Hanau /Klein-Auheim,
Veilchenweg 10
E-Mail: info@rudolfbrozio.de

Metallfacharbeiteru.Fachhelferm/w/d
2-3 Schicht ab sofort gesucht. Einstellungs-
Prämie, faireBezahlung+Zulagegarantiert
Tel.06181-919310/0160-1516106WhatsApp

Hotelfachkraft gesucht m/w Re-
zeption, Frühstücksservice und
Zimmerreinigung.Teilzeit oder
Vollzeit. Deutschkenntnisse erfor-
derlich in Wort und Schrift. Bewer-
bung bitte an hotel@christinen-
hof.com

Wir suchen für unsere Objekte
in Hanau ab sofort zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w/d)
Reinigungszeit: ab 16.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

everclean! GmbH-Meisterbetrieb
Tel.: 0172 720 46 12 od. 06206 910 105

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem 01.10. 2023 für die Abteilung Jugend
& Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für das Anerkennungsjahr für die Jugendarbeit im Jugendcafé

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 14. 09. 2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

STELLENANGEBOTE

KW 35 13HanauerWochenpost



KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Camper su. Wohnmobil o.
Wohnwagen 0152/25754905

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Suche Oldtimer Fahrzeuge:
Suche Fahrzeuge mit Baujahr bis
2005 Tel: 0172-147 0018

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Biete Gartenarbeit Hecken,Bäu-
me,Zäune,Abfallentsor-
gung,auch während Ihren Urlaub:
preiswert und qualitativ, 0157
58571256

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

Gartenhilfe in Neu-Isenburg stun-
denweise gesucht. Tel. 0177
9337264

Haushaltshilfe gesucht , 2 bis 3 x
wöchentl. für 2 Personen in Langen
auf Minijobbasis ,Tel. 0174 9362589

Haushaltshilfe gesucht! 2-Per-
sonen Haushalt sucht zuverlässi-
ge Haushaltshilfe. 20 EUR/h Tel.
017664231112

Suche zuverl. Frau für Urlaubs-
vertretung in Mainh.-Zellh., die
mich Morgens und Abends je 1 Std
betreut und kleine Hausarbeiten er-
ledigt. Tel. 06182 21635

IT-Mitarbeiter stundenweise in
Offenbach für Windows 10 + 11 und
Microsoft Office 2019 gesucht. Tel.
0160 1500330

Chrysler Daimler Sebring Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 2.750,00 VB,
Tele: 01523/4182472

CHRYSLER

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

STELLENGESUCHE
Guten Tag, suchen Sie jemanden
der Ihren Angehörigen liebevoll-
pflegt? Ich ( Frau sehr gut dt. spre-
chend) suche eine priv. Pflegestelle /
Betreuungsstelle. Ich habe viel Er-
fahrung in der Pflege und Betreu-
ung von kranken und behinderten
Menschen. Ich suche im Kreis Off
:Obertshausen, Rodgau, Heusen-
stamm oder Dietzenbach. Ich suche
für Nachmittags, Abends, Nacht und
amWochenende. Tel. 0172 7511862

Frau (Deutschsprachig) sucht Ar-
beit ,putzen und bügeln, gerne bei
älteren Menschen in Obertshausen
und Umgebung, Tel.0157 34241441

Wir suchen für sofort oder später
einenHeizung-/Sanitär

Monteur (m/w/d) in Festanstel-
lung für Offenbach. Hoher Stun-
denlohn, tägl. Auslösung, Firmen-

fahrzeug.☎ 0177 / 51 41 257
auchWhatsapp!

Call Center Agents inbound
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit ge-
sucht, familienfreundliche Arbeits-
zeiten, Holzland Becker Offenbach,
gollas@holzlandbecker.de

STELLENANGEBOTE
Suche für meine Mutter , eine net-
te und freundl. Haushaltshilfe für al-
le anfallenden Arbeiten im Haus
und Garten. Schön wäre es auch
,wenn sie ihr das Frühstück zuberei-
ten und mit ihr einen Spaziergang
machen würden an 2-3 Vormittagen
der Woche von jeweils 10.00 bis
13.00 Uhr nach Absprache. Tel.
06103 87320

hanauer.de/klartext

+ 15 € REWE-
Gutschein

6 Wochen lesen!
Digital: nur 9,90 €
Gedruckt: nur 17,90 €

Was Sprache kann

und Worte bewirken

Sprache ist so bunt wie das Leben selbst.
Erfahren Sie mehr über die spannende Welt
der Sprache in unserer Redaktionsserie vom
25.09. bis 04.11.2023.

Klartext!

Was Sprache kann      

und Worte bewirken     

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

HÄUSER ANGEBOTE

Vogelsberg, Haus in schöner Lage,
c.a. 90 qm, Grunstück c.a 600 qm,
€ 129.000, Tele: 01523-4182472

HÄUSER GESUCHE

SucheMFH von privatUnterneh-
mer suchtMehrfamilienhaus.
Tel. 069/348 686 65

Rodgauer Familie sucht Haus
oder Grundstück mit großen
Garten in Rodgau Junge Familie,
2 kleine Töchter, Tel 01718050317

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW GESUCHE

Suche Eigentumswohnung zur
Selbstnutzung in Hainburg
(Klein-Krotzenburg bevorzugt)
oder Seligenstadt (kein Ortsteil)
3 Zimmer, Wohnfläche ca.70-90qm,
mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz
od. Garage. Kauf auch über Makler,
Kontakt per Mail mit Angabe von
Objektdaten (BJ., Wohnungsgröße,
Kaufpreis, Höhe Hausgeld, Verfüg-
barkeit etc.) an
wohnung-gesucht-2023@gmx-top-
mail.de

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

Dreieich-Drh., i. 2 FH, 3 Zi., 92 m²,
1. OG, Blk, Keller, Waschr., Garten-
nutzung, NR, k. Tiere an älteres Ehe-
paar zu verm. KM 900 € + NK + Kt.,
ab sof. frei., Tel. 06103 63565

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

2-Zi.-Whg., 73 m², mit gr. Küche,
gr. Balkon, hell u. sehr ruhig, trotz-
dem verkehrsgünstig, in Hanau
-West, an einen alleinstehenden,
verträglichen Menschen zu ver-
mieten. Miete 650,- €, NK 200,- €.
Hier kann man es wirklich gut
haben. Tel. 0163 - 391 58 67.

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3 Zi.-Whg., 1. OG, i. gepfl. 3
Fam.-Haus, OF-Bieber West, S-Bahn
Nähe, ab 01.09., an Paar, mittl. Al-
ters, zu verm., Wfl. 98 m², incl.
Wohn-/Essbereich m. 40 m², gr.
Balk., sep. Gä.-WC, Tgl.-Bad m. Wa.
u. Du., KM 1100 € + Garage 90 € +
Uml. + KT. Tel. 0172 1677137

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

MÖBLIERTES WOHNEN

Möbliertes Zimmer ab sofort in
Langen zu vermieten. Tel. 06103
9885864

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

3 - 4 Zi. Whg. in Offenbach, von
solv. Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GRUNDSTÜCKE ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg 9
- 11, 63457 Hanau.Zuschr. unter
Z2350285 an diese Zeitung

GARAGEN

Su. Garagenstellplatz in Dietzen-
bach. Tel. 06074 24821 o. 0170
5761497

IMMOBILIEN

Solventer Mieter/Käufer
gesucht?☎ 06104 9287844
SCHÄFER IMMOBILIEN
GERDSCHAEFER.MAKLER@GMX.DE

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGENopMEDIENGRUPPE

OFFENBACH-POST
www.op-online.de www.extratipp.comwww.stadtpost.de

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen!

Mit nur einem
Auftrag in
20 Zeitungen
und im Internet

©
br
ot
ha

ge
n.
co

m

All-Inclusive Preis*:

* Preise für eine private Immobilien-Anzeige bis 4 Zeilen.

66,00 €

Rufen Sie uns an:069 85 00 88



BEILAGENHINWEIS
Heute finden Sie in der
folgende Beilagen:*
*Die Prospekte sind nicht immer für die Gesamtausgabe gebucht.

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Wenden Sie sich einfach an Ihren zuständigen

Anzeigenberater oder direkt an unsere
Beilagendisposition unter Telefon 06181/2903-512

oder per Mail an beilagen@hanauer.de

Aldi
Expert
Klein

Thomas
Philipps

Matratzen
Concord

pro optik Eichhorn

JawollSegmüller

Scheck-In
CenterEdeka

Hornbach

easy
Apotheke

Einhorn
Apotheke

Möbel
Straube

VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Restaurator verkauft alte Ölge-
mälde zu sehr günstigen Preisen.
Ebenso Rahmen u. gerahmte Spie-
gel. Tel. 06182 4230

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Kaufe an.
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan,Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se, sowie Haushaltsauflösungen,
kostenlose Besichtigung, sowie
Wertschätzung 100% seriös
und diskret, Barabwicklung vor
Ort, Mo-So von 08 - 21 Uhr
☎ 069 / 17516793

TIERMARKT

Getigerter Kater, 10 J. su. liebevol-
les zu Hause m. Freigang in
Ober-Roden, Urberach, ruhige Ge-
gend. Tel. 06074 99699

Katzenkinder, versch. Farben, 4-6
Mon., su. ein stabiles neuens Zuhau-
se mit Freilauf. Tel. 0172 6915130

BEKANNTSCHAFTEN

Ehepaar 72J. / 69 J.mit Hund sucht
Bekannte gleichen Alters möglichst
auchmit Hund für gem. Freizeitgest.
Unsere Interessen: Unternehmun-
gen mit Hund, Gesellschaftsspiele,
Essen gehen usw. Zuschr. unter
Z2304829 an diese Zeitung

Junge Frau (70) sucht jungen,
schlanken und niveauvollen Mann
(65-70) für gemeins. Unternehmun-
gen. eMail: christel1112@yahoo.de

ER SUCHT SIE

Jugendl. ER/72/180/85/NR/OA,
kein Opa Typ, sucht dich, feminine,
schlanke, romantische Frau für
schöne Stunden zu zweit.
Chiffre Z 2304831

Ja Hallo, ich bin der Andre.Bin 56 J.
alt u. möchte auf diesem Wege eine
nette Frau kennenlernen. Tel. 0157
31198964

REISE

50 Jahre 1973 - 2023
Eurotours USA-Germany
STEWA–Busreisen-Agentur

jede Buchung mit einer kleinen
Geschenk-Ueberraschung

06181 96100 oder 015901065821

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Kaufe Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Grandeln u.
Jagdmesser. Tel. 0178 - 382 71 42.

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Noch kein altes Eisen... Er 55,
180cm, verheiratet aber vernachläs-
sigt, ist noch nicht bereit auf Zärt-
lichkeit und Nähe, aber auch auf
Spaziergänge und Restaurantbesu-
che, zu verzichten. Geht es Dir eben-
so? Dann freue ich mich auf Deine
Zuschrift: Tintenherz@Mail.de

KONTAKTE

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

Heute wissen, was morgen in der Zeitung steht.
Mit unserem E-Paper täglich ab 23.30 Uhr.

Hormone im Duschgel? Jetzt mit der
ToxFox-App den Kosmetik-Check machen!

www.bund.net/toxfox

KOSTENLOS
im iTunes
App-Store.

SO MEIDEN SIE HORMONE
AUS DER TUBE

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe bei Barzahlung alte u. anti-
ke Bücher, Briefmarken, Münzen,
Medaillen, Postkarten auch ganze
Sammlungen. Tel. 06074-46201

Vertikutierer zu Kaufen gesucht.
Tel. 069 865205



Am Freiheitsplatz 1 (neben Hypovereinsbank) • 63450 Hanau • Telefon 0 61 81/5 08 47 44
info@juwelier-valkenberg.de • Montag – Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr

Batteriewechselnur € 3,–*
* gegen Vorlage dieser Anzeige

Goldbarren

Bernstein

GOLDANKAUF
Machen Sie Ihr Gold zu Geld!
einfach – schnell – unkompliziert
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie!
– Anzeige –

€ 5,– Rabattauf Batteriewechsel *

Hanau. „Fast allemeine
Kunden haben erkannt,
dass eine Menge un-
zeitgemäßer Schmuck
oder Erbstücke, zu
denen sie keine Bezie-
hung mehr haben, als
nutzloses Kapital in ih-
ren Schmuckschatullen
schlummern“, berichtet
Herr Akbaba. „Als gute
Rechner nutzen sie alle
jetzt die Gunst der Stun-
de und profitieren vom-
hohen Goldpreis, der
ihnen bares Geld statt
verstaubten Schmuck
beschert.“ Auch Sicher-
heit ist ein Argument.

„Bevor mir der Schmuck
vielleicht noch geklaut
wird, gebe ich das Geld
lieber meinen Enkeln“,
äußerte sicheine Kun-
dinneulich und verwies
auf eine kürzliche Dieb-
stahlserie in ihrem Ort.
Außerdem muss man
die Chance bei diesem
Goldkurs nutzen!“ Gold
zu verkaufen ist schein-
bar einfach. In jeder
Stadt prangen Schrift-
züge mit „Goldankauf“
an Juweliergeschäften,
Goldstübchen und in-
zwischen auch schon
an vielen branchenfrem-

den Ladengeschäften,
bei denen man nie auf
die Idee kommen wür-
de, dass man dort sein
Gold zu Geld machen
könnte. Wenn man sich
schon von seinem Gold
trennen muss, dann soll
das Edelmetall wenigs-
tens das Geld bringen,
was es wirklich wert ist.
Nur bei seriösen Gold-
ankäufen kann man mit
einem angemessenen
Grammpreis rechnen.
Herr Akbaba rät: „Holen
Sie sich ein kostenfreies
Angebot bei Juwelier
Valkenberg in Hanau.

Seit Wochen erreichen
die Goldpreise ständig
neue Rekordhöhen.
Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ih-
ren Schmuckschatullen
zu kramen. Viele von
ihnen entdecken dabei
wahre Schätze, die sie
schnell in Geld umwan-
deln können. Ob Ringe,
Broschen oder Zahnkro-
nen – Gold zu Geld ma-
chen liegt voll im Trend.
Sabrina S. entdeckte-
beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Groß-
tante geerbt hatte. „Weil
sie damals für mich zu
altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie.
„Da ich in den letzten
Tagen immer wieder
von Rekordpreisen für
Gold gelesen habe, ent-
schied ich zu handeln.“
Wert des Goldschatzes:
rund 1950 Euro. Auch
bei Juwelier Valkenberg
in Hanau ist man guter
Dinge. „Ich glaube, die
Marke von 30000 Euro
pro Kilo Feingold war für
viele die magische Gren-
ze“, sagt Herr Akbaba,
Geschäftsführer von Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau, während ein Kunde
bei ihm anfragt, wie viel
er für die Goldzahnkro-
nen bekommen würde.
„Ich gebe Ihnen 318
Euro dafür“, antwortet

er. 1075 Euro blättert er
für Armband, Kette und
Brosche hin. „Das ist
alter Familienschmuck,
der im Schrank versau-
erte. Meine Frau trug
ihn nicht. Also möchte
ich ihn verkaufen“, sagt
Hans-Peter K. Derzeit
steht der Preis bei 1390
Euro je Feinunze (31,1
Gramm) Gold. „Wer im
Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband
für 500 Mark gekauft
hat, bekommt heute da-
für möglicherweise 700
Euro“, sagt Herr Akba-
ba, der sich auf einen
großen Ansturm vorbe-
reitet. „Der Goldpreis
ist seit 30 Jahren nicht
mehr so extrem ange-
stiegen und hat seinen
bisherigen Höchststand
erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldan-
teil“, erklärt Herr Akba-
ba. Dieser sei entweder
anhand eines Stempels
ersichtlich oder werde
mit Hilfe eines Säure-
testes bestimmt. „Uns
ist wichtig, dass der
Kunde versteht, wie wir
rechnen“, verdeutlicht
Herr Akbaba seinen
Anspruch an Transpa-
renz. „Daher erfolgen
bei uns auch sämtliche
Schritte der Beurteilung
und Berechnung vor
Augen des Kunden.“
Ist man sich über den
Preis einig geworden,

erhalten Kunden bei Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau auf Wunsch sofort
Bargeld ausgehändigt.
Gleiches gilt für den
Ankauf von Silber und
Platin. Sämtliches Gold
und andere Edelmetalle
werden über die Zent-
rale gesammelt, einge-
schmolzen und recycelt.
Auf Grund der Masse
verzichtet die Zentra-
le auf Extrakosten für
Schmelze und Legie-
rungstrennung. Für viele
Menschen ist der Ver-

kauf ihres Edelmetalles
die schnellste Möglich-
keit, wieder flüssig zu
werden. Der Juwelier
Valkenberg hat sich mit
seinen vielen Standor-
ten in Deutschland auf
den Altgoldankauf spe-
zialisiert. Die Kunden
werden im Geschäft in
Hanau, Am Freiheits-
platz 1, von einem Team
von Fachleuten beim
Verkauf ihres Edelme-
talls freundlich und seri-
ös beraten.


